
Mitten in Baden, im hinteren Teil des Kurparks, entsteht 
ein öffentlicher Gemeinschaftsgarten – der Römergarten. 
Ein Ort zum Naschen, Lernen und um gemeinsam  
und in Einklang mit der Natur zu arbeiten. Mit der  
Unterstützung der Regionalwerke AG Baden nimmt die 
Vision immer mehr Form an.

Seit Herbst 2020 wird im Römer- 
garten gearbeitet, und bereits unzäh- 
lige Hände haben mitangepackt  
und zur Idee beigetragen. Es wurden 
ein eigener Komposthaufen ange-
setzt und erste Bäume und Sträucher 
gepflanzt. Eine neue Trockenstein-
mauer schützt den Gemüsegarten 
und eine duftende Kräuterspirale 
lockt Insekten an.

Die Vision
Der Garten wird stets nach den 
Grundsätzen der Permakultur  
gestaltet, um so Kreisläufe zu 
schliessen und nachhaltig Früchte 
und Gemüse hervorzubringen.  
Ziel des siebenköpfigen Kernteams 
und des Vereins Gärtnerhaus ist 
es, einen Treffpunkt und Ort des 

Ein Garten für Baden

Winter-Gartentipp 
Bäume, Sträucher, Stauden und Gräser werden vor dem Winter 
zurückgeschnitten. Dabei gilt es für Nützlinge wie Vögel und 
Insekten eine Auswahl an Früchten, Stängel und Samenkapseln 
als Futter und Rückzugsort für die kalte Jahreszeit stehen zu 
lassen. Das Schnittgut kann als Mulchmaterial zum Aufbau der 
Humusschicht des Bodens verwendet werden oder es wird zu  
Asthaufen aufgeschichtet als Winterquartier für Igel.

Sponsoring Heizungsersatz

In unserem Video zum  
Projekt sehen Sie u.a.  
den spektakulären  
Helikoptereinsatz. 

regionalwerke.ch/
youtube

Weg von der Öl-, hin zur umweltfreundlicheren  
Gasheizung: Die Regionalwerke AG Baden  
hat auf dem Oederlin Areal die Wärmeerzeugungs- 
anlage saniert. Dazu war ein spektakulärer  
Helikoptereinsatz nötig.

Schlussarbeiten am Kamin in  
schwindelerregender Höhe

Riesenrohr im Anflug

heute als Arbeits-, Gewerbe- und 
Kulturviertel dient. Mit der neuen 
Gasheizung kann der CO²-Ausstoss 
des Areals im Vergleich zur bis-
herigen Ölheizung um rund einen 
Drittel gesenkt werden. Das ent-
spricht einer Einsparung von zirka 
180 Tonnen CO² (Kohlenstoffdioxid) 
pro Jahr. Die neue Heizung lässt sich 
durch modernste Technik intelligent 
steuern. 

Wie bringt man ein fast 20 Meter 
langes und über eine halbe Tonne 
schweres Chromstahlrohr in einen 
historischen Industriekamin? 
Logisch, mit einem Helikopter 
und mit ganz viel Präzision. Der 
einzigartige Einsatz hat Anfang 
Sommer stattgefunden. Dabei hat 
ein Helikopter das Rohr von der 
Austrasse zum Oederlin Areal geflo-
gen. Dort wurde es unter der Regie 
der Energie-Profis der RWB in den 
alten Schornstein eingeführt. Der 
gesamte Einsatz dauerte nur rund 
eine halbe Stunde. 

Das verbaute Chromstahlrohr ist  
Teil der Heizungssanierung auf dem 
ehemaligen Industrieareal, das  

Austausches zu schaffen. Alle sind 
willkommen, um voneinander und 
von der Natur zu lernen.

Einen Teil davon werden
Bei regelmässigen Workshops 
werden die Elemente des Gartens 
zusammen geschaffen. An den zwei-
wöchentlichen Gartenkränzchen, 
jeweils am Samstag, wird gearbeitet, 
geschwatzt und Kaffee getrunken. 
Wer mithelfen möchte, darf spontan 
vorbeikommen und mitgärtnern. 
Ebenfalls sehr willkommen sind 
eigene Ideen für Events, Küchen- 
abfälle für die Kompost-
boxen und die Mithilfe  
im Team.

gärtnerhaus.ch/ 
roemergarten
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